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Prominenz inLengede: Ste-
phan Weil, SPD-Landes-
vorsitzender und Oberbür-
germeister von Hannover,
besuchte gestern Lengede
und schaute dabei an der
IGS und dem Bahnüber-
gang Broistedt vorbei.

lengede. Ein bisschen aufge-
regt waren die Schüler der
IGS Lengede schon wegen
des prominenten Besuches.
Aber die Nervosität legte sich
schnell, spätestens als der

SPD-Landesvorsitzende und
Hannoveraner Oberbürger-
meister Weil mit den Schü-
lern eine Runde kickerte und
anschließend in der Mensa
eine Bratwurst mit Sauerkraut
und Kartoffelpüree zu sich
nahm. Die Stärkung hatte er
sich allerdings verdient: Schon
seit demMorgen war der Poli-
tiker in Lengede gemeinsam
mitBürgermeisterHans-Her-
mann Baas (SPD) und dem
SPD-Landtagsabgeordneten
Stefan Klein unterwegs.

Zunächst hatte er denBahn-
übergang in Broistedt in Au-
genscheingenommen.„Schon
seit 1992 gibt es hier Bestre-
bungen der Bahn, eine Unter-
führung zu bauen. Nun soll
sie endlich kommen und wir
hoffen, dass Stephan Weil als
künftiger niedersächsischer
Ministerpräsident das Projekt
auf der Prioritätenliste ganz
oben lässt“, bekräftigte Bür-
germeister Baas.
Vom Bahnübergang ging es

in die Kinderkrippe und in die

Grundschule, bevor zur Mit-
tagszeit IGS-Schulleiter Dr.
Jan-Peter Braun die Politiker
empfing. In einem interessan-
ten Vortrag legte er dar, wie
die IGS arbeitet und welche
Vorteile sie gegenüber ande-
ren Schulformen habe. Kers-
tin Jasper, didaktische Leite-
rin der Schule, berichtete
dann vomBewertungssystem,
„das sehr viel differenzierter
ist als in den anderen Schul-
formen“. So würden in der
IGS Stärken und Schwächen

in den einzelnen Fächern er-
mittelt und nicht pauschal ein
Gesamturteil à la „Mathe: un-
genügend“ gefällt. „Ich finde
das Konzept toll, wenn man
den Kindern aufzeigt, wo ihre
Stärken liegen und versucht,
jeden mitzunehmen“, so Weil
zur Schulform.
Im Anschluss an den Be-

such machte sichWeil auf den
Weg nach Salzgitter, um dort
Vertreter der Arbeitsgemein-
schaft Schacht Konrad zu
treffen. nic

Stephan Weil kickerte mit den Schülern
sPD-Landesvorsitzender und Oberbürgermeister von Hannover besuchte die igs Lengede

sPd-landesvorsitzender stephan Weil (linkes Bild: 2.v.l.) beim Besuch der igs lengede, wo er auch eine Partie kicker mit den schülern spielte (r.). nic/2

Es geht wieder los: Am
Samstag, 16. Juni, startet im
Gadenstedter Bolzbergbad
das „Rocking the Freibad
2012“. Es gibt „Rock und
Soul vom Feinsten”.

gadenstedt. Die Musikver-
anstaltung ist inzwischen eine

feste „Größe“ im Freibad-Jah-
reskalender: „Auch diesesMal
konnten wir wieder die be-
liebte Band ,1890‘ aus Peine
für einen Auftritt gewinnen“,
sagt Bärbel Reinecke vom
Freibadteam.
Die Musiker, bekannt für

ihre vielseitige Interpretation

von Rock und Soul, freuen
sich schon darauf, in diesem
ungewöhnlichen Ambiente
zwischen Sprungturm Um-
kleide und Schwimmerbecken
erneut das Publikum zu be-
geistern.
Gegen 21.30 Uhr wird die

achtköpfige Formationmit ih-
rer SängerinNicole Politz und
ihrem Sänger Arnd Heiden
die Bühne übernehmen. Der
dazugehörige Sound kommt
vonAndreas Bürig amSchlag-
zeug, Manfred Hauk an Per-
cussions, sowie Detlef Pliefke
am Bass, Rainer Brasch an der
Gitarre und Dirk Brodtkorb
am Keyboard. Thomas
Schaumburg sorgt wie immer
mit seinem Saxophon für die
besonderen Akzente der
Songs.
Als Einstimmung auf einen

vergnüglichen Abend wurde
zudem die Band „Rita Som-
mer“ verpflichtet. „Diese drei

jungen Musiker, die durch
zahlreiche Auftritte im Peiner
Land sicher vielen Besuchern
bereits gut bekannt sind, wer-
den gegen 19.30 Uhr den An-
fang machen und das Publi-
kum in Feierlaune versetzen“,
so Reinecke.

„Die Kombination der viel-
seitigenMusiker dieser beiden
Bands lässt einen unterhaltsa-
men Sommerabend erwarten.
Dafür wurde bei Petrus auch
schon das dazugehörige Wet-
ter bestellt“, sagt Reinecke au-
genzwinkernd.

Getränke und diverse Le-
ckereien können wie gewohnt
am Kiosk geordert werden.sip

▶ Einlass zum „Rocking the Frei-
bad“ ist am Sonnabend, 16. Juni,
ab 19.15 Uhr. Der Eintrittspreis be-
trägt fünf Euro.

„Rocking the Freibad“: Am Samstag geht’s los
Live-Musik vorm Becken: Das beliebte Mini-Festival steht wieder an / Mit dabei: Bands „Rita sommer“ und „1890“

Beliebt bei groß und klein: das Bolzbergbad in gadenstedt. A

ilsede. Zur Haushaltsdisziplin
in der Gemeinde Ilsede mahnt
Ilse Schulz, Sprecherin der
Freien Bürger Ilsede (FBI).
Zur heutigen Sitzung des Ilse-
der Jugendausschusses bean-
tragt sie, die Stunden der Ju-
gendpflegenicht aufzustocken.
Hintergrund: Derzeit wird in
Ilsede geplant, das Programm
derGanztagsschuleGroß Ilse-

de mithilfe der Jugendpflege
zu erweitern, was auch die FBI
unterstützt. Dafür soll die Ju-
gendpflege jedoch um sieben
Stunden aufgestockt werden –
dies hält Ilse Schulz wiederum
nicht für notwendig.
Es gehe nicht um eine „Kür-

zung“ der Jugendpflege, stellt
Schulz klar, „sondern um die
Bemühung einer Schuldenbe-

grenzung zur
Erreichung
weiterer Ziele.“
Die FBI schlägt
eher eine neue
Verteilung der
Arbeit der Ju-
gendpflege vor,
um beimGanz-
tagsprogramm
helfen zu kön-

nen. So sei der Jugendraum
„Träff“ in Groß Bülten seit
längerer Zeit geschlossen, wo-
durch bei der Jugendpflege
Kapazität entstehe. Auch
durch die Ganztagsbeschu-
lung mit Nachmittagspro-
gramm unter Beteiligung vie-
ler Vereine werde der Jugend-
pflege grundsätzlich Arbeit
abgenommen.

Die Fraktion FBI stellt da-
her den Antrag, in der heuti-
gen Ausschuss-Sitzung von ei-
ner Aufstockung der Stunden
der Jugendpflege abzusehen –
„bei aller Wertschätzung der
Jugendarbeit“, so Schulz. „We-
gen der Komplexität dieses
Themas besteht noch erhebli-
cherBeratungsbedarf.“Haupt-
grund für diesen Antrag sei

die eingeschränkte finanzielle
Leistungsfähigkeit der Ge-
meinde Ilsede. Weitere Be-
gründungen sollen mündlich
erfolgen. sip

▶DerAusschuss für Jugend, Sport,
Kultur und Soziales tagt heute um
18 Uhr im Ilseder Rathaus an der
Eichstraße. Die Sitzung ist öffent-
lich.

Freie Bürger ilsede raten davon ab, weitere stunden zu bezahlen und mahnen bessere Verteilung der Jugendarbeit an, um ganztagsangebot zu erweitern

Wegen schlechter Finanzlage: Ilsede soll Jugendpflege nicht aufstocken

ilse
schulz

samstag im Bolzbergbad: die Band „rita sommer“. A
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gross lafferde. Die Kreisar-
beitsgemeinschaft der Frauen
Peine-Süd lädt zu einem Ver-
wöhnfrühstück ein. Termin ist
am Sonnabend, 16. Juni, ab 9
Uhr im Gemeindehaus in
Groß Lafferde.

„Wieder ein-
mal Zeit, die
Seele baumeln
zu lassen, ein
schönes Früh-
stück in Ge-
meinschaft zu
genießen, Neu-
es zu hören und
sich auszutau-
schen“, sagt Pe-
tra Blasig von
der Kreisar-

beitsgemeinschaft.
Auf vielfachenWunsch gebe

es eine Fortführung unter dem
Thema: „Die Aids-Frauen in
unserem Partnerschaftskir-
chenkreis Borwa II“. sip

▶ Der Unkostenbeitrag beträgt
sechs Euro, Anmeldungen bei Pe-
tra Blasig, Telefon 05172/7101.

Frauenfrühstück
in Groß Lafferde

Petra
Blasig


